
 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 
14. Ratssitzung vom 3. September 2014
 
 
 
314. 2014/92 

Weisung vom 26.03.2014: 
Gemeinschaftszentrum Leimbach, Standortwechsel und Beiträge 2015–2018 

  
Antrag des Stadtrats 
 
1. Der Stiftung Zürcher Gemeinschaftszentren wird für das Gemeinschaftszentrum 

Leimbach am neuen Standort für die Jahre 2015–2018 ein jährlicher Maximalbeitrag 
von Fr. 737 991.– (entsprechend dem Index von 99,8 Punkten des Zürcher Städ-
teindexes der Konsumentenpreise, Basis Dezember 2010) gewährt. 

2. Der Stiftung Zürcher Gemeinschaftszentren wird für die zusätzliche Teilnutzung 
eines Pavillons am alten Standort für die Jahre 2015–2018 eine verwaltungsinterne 
Miete von Fr. 27 392.– erlassen, die dem Sozialdepartement für Raumkosten vom 
Hochbaudepartement verrechnet wird. 

3. Die bestehende Rechtsgrundlage in Dispositiv-Ziff. 26 des Gemeinderatsbeschlus-
ses Nr. 3336 vom 28. November 2012 wird per 31. Dezember 2014 vorzeitig aufge-
hoben. 

 
Referentin zur Vorstellung der Weisung: Anjushka Früh (SP) 
 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 1 
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 1. 
 
Die Minderheit der SK SD beantragt Ablehnung der Dispositivziffer 1. 
 

Mehrheit: Anjushka Früh (SP), Referentin; Präsidentin Ursula Uttinger (FDP), Vizepräsidentin Karin 
Weyermann (CVP), Ezgi Akyol (AL), Markus Baumann (GLP), Andreas Egli (FDP),  
Michael Kraft (SP), Pascal Lamprecht (SP), Sylvie Fee Matter (SP), Katharina Prelicz-
Huber (Grüne) 

Minderheit: Samuel Balsiger (SVP), Referent; Roberto Bertozzi (SVP), Mauro Tuena (SVP) i. V. von 
Peter Schick (SVP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 97 gegen 21 Stimmen zu. 
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Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 2 
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 2. 
 
Die Minderheit der SK SD beantragt Ablehnung der Dispositivziffer 2. 
 

Mehrheit: Anjushka Früh (SP), Referentin; Präsidentin Ursula Uttinger (FDP), Vizepräsidentin Karin 
Weyermann (CVP), Ezgi Akyol (AL), Markus Baumann (GLP), Andreas Egli (FDP),  
Michael Kraft (SP), Pascal Lamprecht (SP), Sylvie Fee Matter (SP), Katharina Prelicz-
Huber (Grüne) 

Minderheit: Samuel Balsiger (SVP), Referent; Roberto Bertozzi (SVP), Mauro Tuena (SVP) i. V. von 
Peter Schick (SVP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 92 gegen 19 Stimmen zu. 
 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 3 
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 3. 
 
Die Minderheit der SK SD beantragt Ablehnung der Dispositivziffer 3. 
 

Mehrheit: Anjushka Früh (SP), Referentin; Präsidentin Ursula Uttinger (FDP), Vizepräsidentin Karin 
Weyermann (CVP), Ezgi Akyol (AL), Markus Baumann (GLP), Andreas Egli (FDP),  
Michael Kraft (SP), Pascal Lamprecht (SP), Sylvie Fee Matter (SP), Katharina Prelicz-
Huber (Grüne) 

Minderheit: Samuel Balsiger (SVP), Referent; Roberto Bertozzi (SVP), Mauro Tuena (SVP) i. V. von 
Peter Schick (SVP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 98 gegen 21 Stimmen zu. 
 
 
Damit ist in Übereinstimmung mit dem Stadtrat beschlossen: 
 
1. Der Stiftung Zürcher Gemeinschaftszentren wird für das Gemeinschaftszentrum 

Leimbach am neuen Standort für die Jahre 2015–2018 ein jährlicher Maximalbeitrag 
von Fr. 737 991.– (entsprechend dem Index von 99,8 Punkten des Zürcher Städ-
teindexes der Konsumentenpreise, Basis Dezember 2010) gewährt. 

2. Der Stiftung Zürcher Gemeinschaftszentren wird für die zusätzliche Teilnutzung ei-
nes Pavillons am alten Standort für die Jahre 2015–2018 eine verwaltungsinterne 
Miete von Fr. 27 392.– erlassen, die dem Sozialdepartement für Raumkosten vom 
Hochbaudepartement verrechnet wird. 
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3. Die bestehende Rechtsgrundlage in Dispositiv-Ziff. 26 des Gemeinderatsbeschlus-
ses Nr. 3336 vom 28. November 2012 wird per 31. Dezember 2014 vorzeitig aufge-
hoben. 

 
Mitteilung an den Stadtrat und amtliche Publikation am 10. September 2014 gemäss  
Art. 12 der Gemeindeordnung (Ablauf der Referendumsfrist: 9. Oktober 2014) 

 
 
 
Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 
 


